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„Der dbb hat Druck gemacht und jetzt können wir mitteilen, dass der Ge-
samtbetriebsrat in dieser Woche zugestimmt hat, die steuerfreie 3.000 
Euro In� ationsausgleichsprämie, die in aller Munde ist, an die Arbeitneh-
menden auszuzahlen“, berichtet dbb Tarifchef Volker Geyer, der für die 
Gewerkschaften im Aufsichtsrat der Autobahn GmbH mitarbeitet. Geyer 
weiter: „Der Auszahlungstermin wird noch in 2022 sein. Angesichts der 
schwierigen Situation in unserem Land kommt die jetzt beschlossene Hilfe 
schnell und ist sehr konkret.“ Geyers Bewertung: „Das ist ein großer Erfolg 
für uns und er ist für die Arbeitnehmenden bei der Autobahn konkret er-
fahrbar. So muss es sein.“

Die Prämienregelung im Detail
 Alle Arbeitnehmenden, beurlaubte Beamtinnen und Beamten, sowie Arbeitnehmende, die sich in 
Eltern- oder Altersteilzeit be� nden, erhalten die 3.000 Euro. Azubis, Studierende und Werkstudie-
rende erhalten 1.500 Euro.

 Teilzeitbeschäftigte erhalten die Prämie anteilig.

 Diese Regelungen gelten für alle, die am 1. Dezember 2022 in einem aktiven und ungekündigten 
Beschäftigungsverhältnis standen und an mindestens einem Tag zwischen 1. Januar und 30. Novem-
ber 2022 Entgelt bei der Autobahn GmbH erhalten haben.

O� ene Baustelle
Aus Sicht des dbb muss die konkrete und schnelle Hilfe jedoch auch überall ankommen. Das ist noch 
nicht der Fall. Deshalb fordern wir:
Der Vorstand der Autobahn GmbH hat sich unverzüglich bei der Bundesregierung dafür einzusetzen, 
dass die In� ationsausgleichsprämie auch an die zugewiesenen Beamtinnen und Beamten gezahlt wer-
den kann. Alles andere belastet den Betriebsfrieden erheblich, denn es geht um eine nicht
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Der dbb hilft!
Unter dem Dach des dbb beamtenbund und tarifunion bieten kompetente Fachgewerkschaften mit 
insgesamt mehr als 1,3 Millionen Mitgliedern den Beschäftigten des ö� entlichen Dienstes und seiner 
privatisierten Bereiche Unterstützung sowohl in tarifvertraglichen und beamtenrechtlichen Fragen, 
als auch im Falle von beru� ichen Rechtsstreitigkeiten. Nur Nähe mit einer persönlichen und überzeu-
genden Ansprache jedes Mitglieds scha� t auch das nötige Vertrauen in die Durchsetzungskraft einer 
Solidargemeinschaft.

Der dbb beamtenbund und tarifunion weiß um die Besonderheiten im ö� entlichen Dienst und seiner 
privatisierten Bereiche. Nähe zu den Mitgliedern ist die Stärke des dbb. Wir informieren schnell und vor 
Ort über www.dbb.de, über die Flugblätter dbb aktuell und unsere Magazine dbb magazin und tacheles.

Mitglied werden und Mitglied bleiben in Ihrer zuständigen Fachgewerkschaft von dbb beamtenbund 
und tarifunion – es lohnt sich!

Name*

Vorname*

Straße*

PLZ/Ort*

Dienststelle/Betrieb*

Beruf

Beschäftigt als*:

Tari� eschäftigte/r    Azubi, Schüler/in
  Beamter/Beamtin    Anwärter/in
  Rentner/in     Versorgungsempfänger/in

  Ich möchte weitere Informationen über den dbb erhalten.
  Ich möchte mehr Informationen über die für mich 

 zuständige Gewerkschaft erhalten.
 Bitte schicken Sie mir das Antragsformular zur Aufnahme 

 in die für mich zuständige Gewerkschaft.

Unter dem Dach des dbb bieten kompetente Fachgewerkschaften eine starke Interessenvertretung 
und quali� zierten Rechtsschutz. Wir vermitteln Ihnen gern die passende Gewerkschaftsadresse.
dbb beamtenbund und tarifunion, Geschäftsbereich Tarif, Friedrichstraße 169, 10117 Berlin, 
Telefon: 030. 40 81 - 54 00, Fax: 030. 40 81 - 43 99, E-Mail: tarif@dbb.de, Internet: www.dbb.de

Datum / Unterschrift

Bestellung weiterer Informationen

Datenschutzhinweis: Wir speichern und verarbeiten die uns mitgeteilten Daten, um den uns erteil-
ten Auftrag zu erfüllen. Die mit einem Sternchen* versehenen Daten sind P� ichtdaten, ohne die eine 
Bearbeitung nicht möglich ist. Rechtsgrundlage der Verarbeitung ist Art. 6 (1) b DSGVO. Wenn Sie 
Informationen über eine Mitgliedsgewerkschaft wünschen, so geben wir Ihre Daten dorthin weiter. 
Sonst erfolgt keine Weitergabe an Dritte, sondern lediglich an Auftragsverarbeiter. Wir löschen die 
Daten, wenn sie für die verfolgten Zwecke nicht mehr erforderlich sind. Verantwortlicher für die 
Datenverarbeitung ist: dbb beamtenbund und tarifunion, Friedrichstraße 169, 10117 Berlin, Telefon: 
030. 40 81 - 40, Telefax: 030. 40 81 - 49 99, E-Mail: post@dbb.de. Unseren Datenschutzbeauftragten 
erreichen Sie unter derselben Anschrift oder unter: E-Mail: datenschutz@dbb.de. Informationen über 
Ihre Rechte als Betro� ener sowie weitere Informationen erhalten Sie hier: www.dbb.de/datenschutz.

unerhebliche Zahl zugewiesener Beamtinnen und Beamten des Gesamtpersonalbestands, die leer 
ausgehen. Zur Lösung von immer wieder auftretenden Problemen ist zudem für die bei der Autobahn 
GmbH eingesetzten Beamtinnen und Beamten ein „Sonderdienstrecht“ wie bei den Postnachfolgeun-
ternehmen anzustreben.  

Bewertung
„Das Ergebnis zeigt zweierlei“, fasst Geyer zusammen. „Zunächst mal wird deutlich, dass die Autobahn 
GmbH es ernst meint, wenn sie sich als attraktiver Arbeitgeber präsentieren will. Die Arbeits- und Ent-
geltbedingungen bei der Autobahn GmbH suchen im Bereich des ö� entlichen Dienstes ihresgleichen. 
Außerdem zeigt das Vorgehen bei der Autobahn GmbH: Konkrete und schnelle Hilfe ist machbar. Das 
haben wie hier gezeigt. Und für 2023 bin ich zuversichtlich, dass es dem dbb weiterhin gelingen wird, 
die Autobahn GmbH für die heutigen Arbeitnehmenden – aber auch für Zukünftige –  attraktiv zu ge-
stalten. 
Über die Arbeit des dbb bei der Autobahn GmbH berichten wir stets aktuell auf www.dbb.de.


